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Vorwort

Vor mehr als einhundert Jahren erschien mit Ernst von Dobschütz’s meisterhafter 
Kommentierung des 1. und 2. Thessalonicherbriefes zum bisher letzten Mal eine 
Auslegung dieser beiden Schriften in Meyers Kritisch-exegetischem Kommentar 
zum Neuen Testament. Spätere Anläufe einer Neukommentierung in der Reihe 
durch so renommierte Exegeten wie Willi Marxsen und Otto Merk scheiterten 
aus unterschiedlichen Gründen, so dass ein Neudruck des Jahres 1974, der durch 
einen von Otto Merk verantworteten bibliographischen Appendix und ein Vor-
wort des damaligen Reihenherausgebers Ferdinand Hahn erweitert wurde, das ein-
zige „Lebenszeichen“ zu den beiden Thessalonicherbriefen im Kritisch-exegetischen 
Kommentar bleiben sollte. Mit angestoßen durch Ernst von Dobschütz, der immer 
wieder die Wahrscheinlichkeit pseudepigraphischer Abfassung des 2Thess diskutiert 
und für manche Passagen eine eigene Parallelkommentierung unter Voraussetzung 
ihrer Unechtheit anbietet, setzte sich (wenigstens in der deutschsprachigen Exegese) 
mehr und mehr die Erkenntnis durch, dass 2Thess mit großer Wahrscheinlichkeit 
nicht authentisch ist. Dies hat dazu geführt, dass in der neuesten Auflage 1. und 2. 
Thessalonicherbrief getrennt voneinander und von unterschiedlichen Autoren be-
arbeitet werden. So sehr dies zeigt, wie stark sich die Erforschung beider Texte in 
den vergangenen hundert Jahren verändert hat, und so sehr der vorliegende Kom-
mentar vor allem theologisch einen eigenständigen Weg zu gehen sucht, so viel ver-
dankt er der vor allem philologisch unübertroffenen und am Detail hoch sensiblen 
Arbeit von Ernst von Dobschütz.

Einen Band von Meyers Kritisch-exegetischem Kommentar zum Neuen Testa-
ment zu verantworten ist in jedem Fall eine große Ehre und Herausforderung. Dass 
diese mir als katholischem Exegeten zuteil wurde, erachte ich als ein wunderschö-
nes Zeichen heutiger Möglichkeiten ökumenischer Zusammenarbeit gerade auf 
dem Gebiet der Exegese des Neuen Testaments. Ich danke dem Herausgeber des 
Kritisch-exegetischen Kommentars, Prof. Dr. Dietrich-Alex Koch, für das in mich 
gesetzte Vertrauen. Die regelmäßigen Mitarbeiterrunden im Kontext von SNTS-
Konferenzen wie auch der Kontakt zum Bearbeiter des 1. Thessalonicherbriefs, 
Ulrich Mell, waren an vielen Punkten hilfreich. Natürlich bin ich auch den Mit-
arbeitern des Verlags Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen, angefangen mit Jörg 
Persch, sowie den jetzigen Verantwortlichen, Christoph Spill und Moritz Reissing, 
für die ausgezeichnete Betreuung dankbar.

Eine Vielzahl von Hinweisen verdanken sich klugen Lesern des Manuskripts vor 
seiner endgültigen Fertigstellung und Abgabe, allen voran Juniorprofessor Dr. Mi-
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Vorwort6

chael Sommer, Halle-Wittenberg, sowie Dr. Julia Snyder, Regensburg. Besonders 
wichtig war die Gelegenheit entscheidende Teile der Kommentierung im Rahmen 
von Vorlesungen „auszuprobieren“ und – zuletzt im Wintersemester 2016 / 17 – mit 
kritischen Studierenden, unter ihnen besonders wichtig Dr. Stefan Scheingraber, zu 
diskutieren. Für eine letzte kritische Durchsicht sowie die Formatierung des Ma-
nuskripts bin ich Sophie Stettner und Judith Bauer dankbar. Ihnen wie all meinen 
Schülern und Schülerinnen sei dieser Band gewidmet.

Regensburg, im Juni 2017 � Tobias Nicklas
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Abkürzungen und Zitierweise
Abkürzungen

Die Abkürzung der biblischen Bücher, der sonstigen frühchristlichen sowie der 
frühjüdischen Literatur, des rabbinischen Schrifttums und der Schriften von Nag 
Hammadi erfolgt im Anschluss an die Vorschläge in: Betz, H. D. u. a. (Hg.), Reli-
gion in Geschichte und Gegenwart, 4. Aufl., Band 1, Tübingen 1998, XX – XXVIII. 
Die Verweise auf die sonstige antike Literatur erfolgen ebenfalls im Anschluss an 
die Vorschläge in der RGG4 1, XXVIII – XXXI, sowie in: Cancik, H./Schneider, H. 
(Hg.), Der Neue Pauly. Enzyklopädie der Antike, Band 3, Stuttgart / Weimar 1997, 
XXXVI – XLIV, wobei allerdings die Namen der antiken Autoren grundsätzlich 
vollständig genannt werden.

Die bibliographischen Abkürzungen entsprechen den Angaben von S. M. Schwert-
ner, Theologische Realenzyklopädie. Abkürzungsverzeichnis, Berlin 21994. Außer-
dem werden verwendet:
ARGU Arbeiten zur Religion und Geschichte des Urchristentums
DCLY Deuterocanonical and Cognate Literature Yearbook
FoM Forum Mittelalter
LACL Lexikon der antiken christlichen Literatur
NMHS Nag Hammadi and Manichaean Studies
NTTSD New Testament Tools, Studies and Documents
PKNT Papyrologische Kommentare zum Neuen Testament
PlSt Pauline Studies
STusc Sammlung Tusculum
TBN Themes in Biblical Narrative
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Zitierweise

Moderne Werke werden bei einmaliger Verwendung am entsprechenden Ort voll-
ständig bibliographisch aufgeführt. Bei mehrmaligem Vorkommen werden nur 
Verfasser und ein Titelstichwort angegeben. Die vollständigen Angaben finden sich 
im Literaturverzeichnis am Beginn des Buches. Dies gilt auch für Sammelwerke.

Kommentare zu den Thessalonicherbriefen werden immer mit Verfassernamen und 
„1 – 2Thess“ bzw. „2Thess“ angegeben. Dies gilt auch für fremdsprachige Werke. 
Auch auf andere häufiger zitierte Kommentare zu Schriften des Neuen Testaments 
wird analog verwiesen.

Wenn nicht anders angegeben liegen den Übersetzungen der Septuaginta bzw. der 
Apostolischen Väter folgende Ausgaben zugrunde:

Kraus W./Karrer, M. (Hg.), Septuaginta Deutsch. Das griechische Alte Testa-
ment in deutscher Übersetzung, Stuttgart 2009.
Lindemann, A./Paulsen, H. (Hg.), Die Apostolischen Väter. Griechisch-deut-
sche Parallelausgabe, Tübingen 1992.

Sonstige Texteditionen bzw. Übersetzungen werden, falls erforderlich, jeweils direkt 
angegeben.
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Einleitung

1. Aufbau und formale Besonderheiten
Zumindest auf den ersten Blick bietet der 2. Thessalonicherbrief die üblichen Be-
standteile eines Apostelbriefes, nämlich Briefeingang mit Präskript und Proömium, 
Briefcorpus und Briefschluss mit abschließenden Grußformeln, Eigenhändigkeits-
verweis und Gnadenformel. Bei genauerem Hinsehen jedoch bereitet fast jeder 
dieser Teile Schwierigkeiten: Der Text setzt zwar mit einem klar abgrenzbaren, sehr 
an 1Thess orientierten Präskript ein (2Thess 1,1 – 2). Ob es aber Sinn macht, das 
Proömium mit 2Thess 1,3 – 12 zu fassen, wie dies immer wieder geschieht, ist die Fra-
ge: Zwar bieten die Verse 3 – 4 typische Bestandteile eines Proömiums, so das Motiv 
immerwährender Danksagung an Gott für Glaube und Liebe der angesprochenen 
Gemeinde und ihre Ausdauer trotz Verfolgung und Bedrängnis. Von dort jedoch 
schweift der Text in einen mit V. 5 beginnenden Exkurs über das Endgericht Gottes 
sowie die damit einhergehende Enthüllung und Verherrlichung des „Herrn Jesus“ 
(2Thess 1,5 – 10) ab. Erst in den V. 11 – 12, wo vom immerwährenden Gebet der Ab-
sender für die Adressaten und der Hoffnung die Rede ist, dass in der Gemeinde der 
Name des Herrn verherrlicht werde, begegnen wir wieder üblichen Motiven eines 
Proömiums.1 Doch damit nicht genug: Nach dem klar zum eigentlichen Briefcor-
pus gehörigen Abschnitt 2Thess 2,1 – 12 klingt die recht abrupt auf 2,12 folgende 
Danksagung aus 2,13 wiederum wie der Teil eines Proömiums.

Trotzdem lässt sich das Briefcorpus wohl mit 2Thess 2,1 – 3,16a fassen, wobei 
die abschließenden Verse 3,14 – 16a womöglich einen Übergang zum Briefschluss 
bilden. Gleichzeitig hängt der Exkurs zu Endgericht und Parusie in 2Thess 1,5 – 10 
thematisch enger mit dem Briefcorpus zusammen, als dies üblicherweise zu erwar-
ten wäre. Außerdem weist, wie angedeutet, der Abschnitt 2Thess 2,13 – 14 Anklänge 
an ein Proömium auf, bildet jedoch einen Übergang zwischen dem eschatologi-
schen Teil in Kapitel 2 (2Thess 2,1 – 12) und der Paränese von Kapitel 3 (v. a. 2Thess 
3,6 – 13). Die in 2Thess 2,16 – 17 folgenden Segenswünsche wiederum könnten sich 
auch in einem Briefschluss finden.

Der eigentliche Briefschluss 3,16b – 18 wiederum ist knapp und besteht aus Frie-
denswunsch, Zuspruch, Eigenhändigkeitsvermerk und Gnadenformel.

1  Dass der Text 2Thess 1,3 – 12 jedoch wirklich als Einheit zu betrachten ist, zeigt Menken, Structure, 375, 
der in der Einheit ein konzentrisches Muster entdeckt.
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Dies ergibt folgenden Aufbau des Textes:
A. 1,1 – 2 Präskript

B. 1,3 – 12 Proömium (unter Einschluss eines Exkurses)
1. 1,3 – 4 Proömium: Danksagung
2. 1,5 – 10 Exkurs: Endgericht und Parusie
3. 1,11 – 12 Wiederaufnahme des Proömiums

C. 2,1 – 3,16a Briefcorpus
1. 2,1 – 2 Situationsangabe: Die Eschatologie der Gegner
2. 2,3 – 12 Korrektur: Die angemessene Eschatologie
3. 2,13 – 17 Danksagung und Ermahnung

a) 2,13 – 14 Rückgriff auf das Proömium: Danksagung II
Vergegenwärtigung der Berufung der Adressaten

b) 2,15 – 17 Ermahnung zur Standhaftigkeit, Festhalten an paulinischer 
Überlieferung

4. 3,1 – 5 Hinführung zur ethischen Ermahnung
5. 3,6 – 13 Ermahnung zu ordentlichem Verhalten
6. 3,14 – 16a Verhalten gegenüber den „Unordentlichen“

D. 3,16b – 18 Briefschluss: Zuspruch, Eigenhändigkeitsvermerk und 
Gnadenformel

Eine entscheidende These des folgenden Kommentars besteht darin, dass dieser 
Aufbau trotz (oder gerade wegen) seiner formalen Besonderheiten in sich geschlos-
sen ist und in all seinen Teilen pragmatisch sinnvoll und zusammenhängend auf 
eine problematische Situation zu reagieren sucht.

Dieser überlegte Aufbau des Textes zeigt sich auch an einer Reihe struktureller 
Merkmale, die den Text verknüpfen:2 So arbeitet 2Thess immer wieder mit Inklu-
sionen, die einerseits thematische Verbindungen herstellen, andererseits auch zu-
sammengehörige Einheiten einschließen. Dies geschieht z. B. in 2Thess 1,3a und 11a, 
wo die Wiederaufnahme des Motivs der dauernden Fürbitte der Apostel den Ex-
kurs zu Parusie und Weltgericht rahmt. Eine zweite, sehr deutliche Inklusion um-
fasst 2Thess 2,2 – 15: Den Aussagen zum Missbrauch paulinischer Autorität in Geist, 
Wort und Brief (2Thess 2,2) wird die Aufforderung, an den durch Paulus gelehrten 
Überlieferungen in Wort und Brief festzuhalten (2Thess 2,15), gegenübergestellt. 
Damit ist wiederum der Teil des Briefcorpus umfasst, in dem die Angesprochenen 
über die Ereignisse bis zum Eintreten des „Tags des Herrn“ unterrichtet und gleich-

2  Zu Verbindungslinien zwischen den Teilen des Texts vgl. auch Fabris, Tradizione, 74 f und Menken, 
Structure, 380 f.
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zeitig über ihre Rettung, den Erwerb der „Herrlichkeit Jesu Christi, unseres Herrn“ 
(2Thess 2,14), informiert werden. Das gesamte Schreiben schließlich wird durch 
das im Präskript (2Thess 1,2) und Briefschluss (2Thess 3,16) betonte und nur hier 
begegnende Thema des „Friedens“ zusammengehalten.3

Gleichzeitig wird der Text von thematischen Verbindungslinien durchzogen: Die 
Begriffe „Glaube, Liebe und Ausdauer der Hoffnung“ (ὑπομονὴ τὴς ἐλπίδος), die 
für 1Thess eine wichtige Trias bilden (1Thess 1,3), sind auch für 2Thess von höchs-
ter Bedeutung; jedoch werden „Geduld“ bzw. „Ausdauer“ (ὑπομονή) und „Hoff-
nung“ (ἐλπίς) nun nicht mehr syntagmatisch verbunden. Zudem ist die „Ausdauer“ 
(2Thess 1,4; 3,5) gegenüber der „Hoffnung“, die in bedrängter Situation als „gute 
Hoffnung“ (2Thess 2,16) offenbar erst mühsam wieder errungen werden muss, in 
den Vordergrund gerückt. Weitere semantische Verbindungslinien ergeben sich 
durch die Rede von „Herrlichkeit“ bzw. „Verherrlichung“ (2Thess 1,9; 2,14; 3,1), 
die Betonung von Überlieferungen unter der Autorität des Paulus (2Thess 2,13; 3,6) 
sowie durch die Ermahnung, die Anordnungen der Apostel zu befolgen (2Thess 
3,4. 6. 10.12) und nicht „auf ungeordnete Weise“ (2Thess 3,6. 7. 11) zu leben. Zu er-
wähnen ist auch die in Zusammenhang mit der Ekklesia verwendete Familien- 
und Gemeinschaftsmetaphorik, innerhalb derer von „Brüdern (und Schwestern)“4 
(2Thess 1,3; 2,1. 13. 15; 3,1. 6. 13.15), „unserem Vater Gott“ (2Thess 1,1.2; 2,16), aber 
auch „unserem Herrn“ bzw. „unserem Herrn Jesus Christus“ gesprochen wird.5

Andere Passagen sind durch klare Kontrastierungen bzw. Oppositionen mit-
einander in Bezug gesetzt: So wird der „Offenbarung des Herrn Jesus Christus“ 
(2Thess 1,7) die „Offenbarung des Menschen der Ungerechtigkeit“ (2Thess 2,3) 
entgegengesetzt; beide sind zudem durch ihre Bezüge auf Gott und die Wahrheit 
einerseits sowie Satan und die Lüge andererseits kontrastiert. Ihr Schicksal wiede-
rum entspricht dem ihrer Anhänger: Verherrlichung einerseits und Vernichtung 
andererseits.

An der Stelle des Chaos, das unter den Anhängern der Gegner herrscht (2Thess 
2,2), bzw. ihrer „Unordnung“ (2Thess 3,6. 7. 11) steht die Standhaftigkeit derer, die 

3  Die Tatsache, dass 2Thess 3,16a sich tatsächlich auf den ganzen Brief bezieht, betont auch Weima, En-
dings, 189.

4  Der Text verwendet, anders als z. B. Phlm, nie explizit das Feminin „Schwester“. Dieses jedoch dürfte 
unter der Anrede als „Brüder“ mitgedacht sein.

5  Diese Familienmetaphorik ist umso signifikanter, als Arzt-Grabner, Brothers, aufgrund der Belege in 
dokumentarischen Papyri zeigt, dass die Anrede als „Brüder“ und „Schwestern“ keineswegs so weit verbreitet 
war und als selbstverständlich angesehen werden kann, wie dies immer wieder angenommen wird. Arzt-Grab-
ner vermutet den Ausgangspunkt der christlichen Redeweise in der „Jesusbewegung selbst“ (204). – Dass 
diese Redeweise auch in 1Thess eine wichtige Rolle spielt, zeigt Burke, T. J., Family Matters. A Socio-His-
torical Study of Kinship Metaphors in 1Thessalonians, JSNT.S 24, London / New York 2003; wichtig zur Fa-
milienmetaphorik in paulinischer Literatur auch Aasgaard, R. ‚My Beloved Brothers and Sisters.‘ Christian 
Siblingship in Paul, JSNT.S 265, London / New York 2004.
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